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WETTBEWERBSBEKANNTMACHUNG

Dieser Wettbewerb fällt unter:

Richtlinie 2004/18/EG   x
Richtlinie 2004/17/EG ("Sektoren")   (
ABSCHNITT I: Öffentlicher Auftraggeber/auftraggeber

I.1) Name, adressen und kontaktstelle(n)


	Offizielle Bezeichnung:  Investitions- und Marketinggesellschaft Sachsen-Anhalt mbH 

	Postanschrift:  Am Alten Theater  6 


	Ort:  Magdeburg  

	 Postleitzahl: 39104 
	 Land: Deutschland 

	Kontaktstelle(n):

Bearbeiter:  Kathleen Dannehl 
	 Telefon:

+49 391 568 9975

	E-Mail:

kathleen.dannehl@img-sachsen-anhalt.de 
	 Fax:

 +49 391 568 9951

	Internet-Adresse(n) (falls zutreffend)
www.investieren-in-sachsen-anhalt.de;www.wir-stehen-frueher-auf.de; europa.sachsen-anhalt.de


	 Weitere Auskünfte erteilen:

die oben genannten Kontaktstellen
(andere Stellen: bitte Anhang A.I ausfüllen

	 Weitere Unterlagen sind erhältlich bei:

den oben genannten Kontaktstellen
(anderen Stellen: bitte Anhang A.II ausfüllen

	Projekte oder Teilnahmeanträge sind zu richten an:

die oben genannten Kontaktstellen

(andere Stellen: bitte Anhang A.III ausfüllen


I.2) art des öffentlichen Auftraggebers und haupttätigkeit(en) (Wettbewerb fällt unter Richtlinie 2004/18/EG)

	(
(
(
	Ministerium oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschließlich regionaler oder lokaler Unterabteilungen

Agentur/Amt auf zentral- oder bundesstaatlicher Ebene

Regional- oder Lokalbehörde

Agentur/Amt auf regionaler oder lokaler Ebene

Einrichtung des öffentlichen Rechts

Europäische Institution /Agentur oder 

internationale Organisation

Sonstiges (bitte angeben):________________________
	(
	Allgemeine öffentliche Verwaltung

Verteidigung

Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Umwelt 
Wirtschaft und Finanzen

Gesundheit

Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

Sozialwesen

Freizeit, Kultur und Religion

Bildung

Sonstiges (bitte angeben):_________________________

	
	
	(
	

	
	
	(
	

	
	
	((
	

	(
	
	(
	

	(
	
	(
	

	(
	
	(
	

	(
	
	(
	

	
	
	(
	


I.3) haupttätigkeit(en) des auftraggebers
 (Wettbewerb fällt unter Richtlinie 2004/17/EG - "Sektoren")

	(
	Erzeugung, Fortleitung und Abgabe von Gas und Wärme
	(
	Wasser

	(
	Strom
	(
	Postdienste

	(
	Aufsuchung und Gewinnung von Gas und Erdöl
	(
	Eisenbahndienste

	(
	Aufsuchung und Gewinnung von Kohle und anderen 

festen Brennstoffen


	(
	Städtische Eisenbahn-, Straßenbahn-,
Oberleitungsbus- oder Busdienste

	
	
	(
	Hafeneinrichtungen

	
	
	(
	Flughafenanlagen


ABSCHNITT II: gegenstand des wettbewerbs/beschreibung des projekts 

 II.1) Beschreibung

	 II.1.1) Bezeichnung des Wettbewerbs/Projekts durch den öffentlichen Auftraggeber/den Auftraggeber

Offener Realisierungswettbewerb mit vorgeschaltetem Teilnehmerwettbewerb für „Landesmarketingkampagne – Erfolge                 der EU-Strukturfonds und Imageprägung für das Land Sachsen-Anhalt“

	II.1.2) Kurze Beschreibung
Der Realisierungswettbewerb wird als offener Wettbewerb mit vorgeschaltetem Teilnahmeverfahren unter Anwendung RPW 2008, durchgeführt. Die Wettbewerbssprache ist Deutsch. Ziel des Wettbewerbes ist es, ein optimiertes nachhaltiges Konzept mit alternativen zielgruppengerechten Ideen zu erstellen, um den geeignten Auftragnehmer für die weitere Planung und Durchführung der Imagekampagne des Landes Sachsen-Anhalt in den kommenden Jahren zu finden. 

Im Mittelpunkt der Maßnahme stehen dabei die EU-Strukturfonds, ohne deren Unterstützung der Aufbau des Landes sowie die Schaffung der Landes- und Kulturidentität nicht so erfolgreich vorangeschritten wäre. Neben einer gezielten Ansprache von potenziellen Investoren und Wirtschaftsentscheidern soll den Bürgern die Ergebnisse der EFRE- und ESF-Förderung durch Innovationskraft und Ideenreichtum aus der Wirtschaft und Wissenschaft aufgezeigt werden. Hier liegen die Schwerpunkte in der positiven Veränderung und nachhaltigen Verfestigung des Images des Landes und der EU. Des Weiteren soll eine positive Beeinflussung der medialen Berichterstattung (qualitativ und quantitativ) sowie Stärkung der Kulturidentität und des Heimatgefühls generiert werden. Die Kampagne soll insbesondere unter diesem Aspekt und unter einer möglichen Einbindung des bereits bestehenden Slogans „Sachsen-Anhalt- Wir stehen früher auf“ in den Jahren 2012 bis 2014 weitergeführt werden.  
Grundgedanke der Marketingstrategie in den Jahren  2012/2013 ist, dass sich Sachsen-Anhalt mit dem Einsatz der EU-Strukturfondsmittel in Anlehnung an die Landesgeschichte zu einem innovativen, aufstrebenden und lebenswerten Standort mit großer Tradition entwickelt hat. 

Verfahren: 

Es ist ein schriftlicher Teilnahme-Antrag zu stellen, siehe Punkt IV.4.2.

	II.1.3) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV)

	
	Hauptteil
	Zusatzteil   (falls zutreffend)

	Hauptgegenstand
	    79.34.00.00-(
	((((-(  ((((-(

	Ergänzende Gegenstände
	    79.34.20.00-(
    79.34.140.0-(
    79.33.00.00-(
  ((.((.((.((-(
	((((-(  ((((-(
((((-(  ((((-(
((((-(  ((((-(
((((-(  ((((-(


ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFORMATIONEN
	III.1.) kriterien für die auswahl der teilnehmer (falls zutreffend) 
· Angaben zur Rechtsform

· Verantwortlicher  bei  Bietergemeinschaften

· Auskünfte über die Art der wirtschaftlichen Verknüpfung mit Unternehmen oder auf den Auftrag bezogenen relevanten Zusammenarbeit mit anderen 

· Namen und beruflichen Qualifikation der Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen

· Stundensatz in Euro (Brutto)

· Erklärung, dass Ausschlusskriterien § 4 Abs. 6 lit. a) – g) VOF nicht vorliegen

· Angabe einer entsprechenden Berufshaftpflichtversicherung für Personen-, Sach-  und Vermögensschäden mit Angabe der Deckungssummen

· Erklärung über den Umsatz “Kreativleistung“ in Euro für die letzten beiden Geschäftsjahre

· Vorlage einer Liste über die wesentlichen in den letzten drei Jahren erbrachten Leistungen mit Angabe des Projektes, des Wettbewerbsverfahrens, des Auslobers
· Erklärung, über welche Ausstattung, welche Geräte und welche technischen Ausrüstungen der Bewerber für die Dienstleistung verfügen wird 

· Erklärung, dass der Bewerber in der Lage ist, unmittelbar nach Auftragserteilung die vertraglich geschuldeten Leistungen zu übernehmen. 

  (vergleiche auch die anzufordernde  Checkliste)

	III.2) Teilnahme ist einem bestimmten berufsstand vorbehalten (falls zutreffend)                                Ja ( Nein 
Wenn ja, welchem:

______________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________


ABSCHNITT IV: Verfahren

	IV.1) art des wettbewerbs

	Offen                x
Nichtoffen       (
Gewünschte Teilnehmerzahl      (((         oder         Mindestzahl 3 / Höchstzahl 7 

	IV.2) namen der bereits ausgewählten teilnehmer  (bei nichtoffenem Wettbewerb)

	1. _______________________________________________

2. _______________________________________________

3. _______________________________________________

4. _______________________________________________

5. _______________________________________________
	6. _______________________________________________

7. _______________________________________________

8. _______________________________________________

9. _______________________________________________

10._______________________________________________

	IV.3) kriterien für die bewertung der projekte
a) Formalleistungen

· termingerechte Abgabe des Angebotes 
· Vorlage eines vollständigen Angebotes gemäß Punkt 3 der Leistungsbeschreibung 
b) Gesamtkonzept

· Idee, unter Berücksichtigung der konsequenten Anwendung des Prinzips des Gender
        Mainstreaming und des barrierefreien Marketings
· Wirtschaftlichkeit

· Realisierbarkeit

· Effizienz

· Entwicklung spezifischer PR-Strategien 

· zielgruppengerechtes Marketing  

· Erzielung von Aufmerksamkeit und Imageprägung

· Wiedererkennung

· Style Guide EU

Die Jury wird entsprechend folgender Matrix das Gesamtkonzept bewerten: 

Lfd. Nr. 

Kriterium 

Gewichtung in Prozent

1. 

Idee 

30 %

 2.

 3.

 4.

Wirtschaftlichkeit 

Realisierbarkeit
Effizienz 

10 %

10 %

10 %

 5.

 6.

PR 

zielgruppengerechtes Marketing 

10%

10%

 7.

 8.

 9.

Erzielung Imageprägung

Wiedererkennung 

Style Guide EU 

10%

 5%

 5%



	IV.4) verwaltungsinformationen

	IV.4.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber/beim Auftraggeber (falls zutreffend)
„Imagekampagne BQ 2012-2014“

	IV.4.2) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen 

	Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht  in Unterlage (schriftliche Teilnahme-Antrag)
Tag: 02 /07/2012 (tt/mm/jjjj)                                                                                                    Uhrzeit: 14.00 Uhr

	Die Unterlagen sind kostenpflichtig                                                                                                                      Ja (  Nein 
Wenn ja, Preis (in Zahlen):              __________________    Währung: __________

Zahlungsbedingungen und -weise:    _______________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________

	IV.4.3) Schlusstermin für den Eingang der Projekte (Eignungsnachweise)
Tag: 23/07/2012 (tt/mm/jjjj)                                                                                                    Uhrzeit: 14.00 Uhr

	IV.4.4) Tag der Absendung der Aufforderung zur Teilnahme an die ausgewählten Bewerber (falls zutreffend) 

Voraussichtlich  07/08/2012 (tt/mm/jjjj)                                                                                             

	IV.4.5) Sprache(n), in der (denen) Projekte oder Anträge auf Teilnahme verfasst werden können

	ES
	CS
	DA
	DE
	ET
	EL
	EN
	FR
	IT
	LV
	LT
	HU
	MT
	NL
	PL
	PT
	SK
	SL
	FI 
	SV

	(
	(
	(
	
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(
	(

	Sonstige: _____________________________________________________________________________________________

	IV.5) preise und preisgericht

	IV.5.1) Es werden Preise vergeben                                                                                                                    Ja   ( Nein
Wenn ja, Zahl und Wert der zu vergebenden Preise (falls zutreffend): 
​​​​​​​​​​​​​​​​​​____________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________

	I.V.5.2) Angaben zu den Zahlungen an alle Teilnehmer (falls zutreffend):

​​​​​​​​​​​​​​​​​​____________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________

​​​​​​​____________________________________________________________________________________________________


	IV.5.3) Folgeaufträge: Jeder Dienstleistungsauftrag im Anschluss an den Wettbewerb                                      Ja (  Nein
wird an den bzw. an einen der Gewinner des Wettbewerbs vergeben.

	IV.5.4) Die Entscheidung des Preisgerichts ist für den öffentlichen Auftraggeber/                                       Ja (  Nein
den Auftraggeber bindend

	IV.5.5) Namen der ausgewählten Preisrichter (falls zutreffend)

Fachpreisrichter:                                                                         
     Herr Prof. Dr. h.c. Dieter Stolte                                           
     Herr Philipp Baum                                                                
     Frau Prof. Annette Scholz                                                     
     Herr Alexander Thies                                                           
     Herr Ulrich Becker                                                               
Sachpreisrichter:                                                                       
      Herr Staatsminister Rainer Robra                                        
      Herr Staatssekretär Dr. Heiko Geue                                   
      Herr Thorsten Kroll                                                            
      Frau Bärbel Pieper                                                              



	


 ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

	VI.1) wettbewerb in verbindung mit einem vorhaben und/oder programm, das       Ja Nein  
aus gemeinschaftsmitteln finanziert wird                                    

Wenn ja, geben Sie an, um welche Vorhaben und/oder Programme es sich handelt

 operationelles pROGRAMM ESF/efre Sachsen-Anhalt 2007-2013 

	VI.2) sonstige informationen (falls zutreffend)

____________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________

	VI.3) rechtsbehelfsverfahren/nachprüfungsverfahren (nur bei Wettbewerben im Zusammenhang mit Aufträgen der Sektoren)

	VI.3.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren

	Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Halle

	Postanschrift: Ernst-Kamieth-Str.2 

	Ort: Halle/Saale
	Postleitzahl: 06112
	Land: DE

	E-Mail:
	Telefon: 0345 / 514-1536

	Internet-Adresse (URL):
	Fax: 0345/ 514-1115


	Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren (falls zutreffend)

	Offizielle Bezeichnung:

	Postanschrift:

	Ort:
	Postleitzahl:
	Land:

	E-Mail:
	Telefon:

	Internet-Adresse (URL):
	Fax:

	VI.3.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (bitte Abschnitt VI.3.2 ODER ggf. Abschnitt VI.3.3 ausfüllen)

Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen

Auf die Fristen zur Einlegung einer Rüge gemäß § 107 Abs. 3 Nr. 1-3 GWB wird hingewiesen. Insbesondere ist zu beachten, dass ein Nachprüfungsantrag unzulässig ist, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 107 Abs. 3 Nr. 4 GWB)                                                               

	VI.3.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erhältlich sind

	Offizielle Bezeichnung:

	Postanschrift:

	Ort:
	Postleitzahl:
	Land:

	E-Mail:
	Telefon:

	Internet-Adresse (URL):
	Fax:

	VI.4) tag der absendung dieser bekanntmachung:   30/05/2012 (tt/mm/jjjj)


ANHANG A

sonstige adressen und kontaktstellen
i) adressen und kontaktstellen, bei denen nähere auskünfte erhältlich sind

	Offizielle Bezeichnung:



	Postanschrift:

	Ort:
	Postleitzahl:
	Land:

	Kontaktstelle(n):

Zu Händen von:
	Telefon:

	E-Mail:
	Fax:

	Internet-Adresse (URL):


II) adressen und kontaktstellen, bei denen weitere unterlagen erhältlich sind 

	Offizielle Bezeichnung:



	Postanschrift:

	Ort:
	Postleitzahl:
	Land:

	Kontaktstelle(n):

Zu Händen von:
	Telefon:

	E-Mail:
	Fax:

	Internet-Adresse (URL):


III) adressen und kontaktstellen, an die projekte/anträge auf teilnahme zu senden sind

	Offizielle Bezeichnung:



	Postanschrift:

	Ort:
	Postleitzahl:
	Land:

	Kontaktstelle(n):

Zu Händen von:
	Telefon:

	E-Mail:
	Fax:

	Internet-Adresse (URL):


1
  Standardformular 12 – DE


